
  

 
Frankfurt (Oder), 14.06.2021 

XXII. Sitzung des AStA der XXXI. Amtsperiode 
Zeit: Montag, 29. Juli 2021, 18:30 Uhr 

Ort: AStA Büro 
 
Anwesende Referent*innen: 
Nasiba, Alex, Gabi, Lara, Arina, Peer, Hannah, Sophie, Ira(online) Mo(online) Lidia ab 18.17 
Uhr 
 
Anwesende Berufene: 
 

Entschuldigte Referent*innen: 
 

Unentschuldigte Referent*innen: 
 

Gäste:  
Ronald( Fforst), Jeremy( VCG), Thao(VCG), Monika (StuPa), Jörg Pranger(Utopia) 
Felix(FSR Jura) 

1. Eröffnung 
Die Eröffnung der V. Sitzung durch den stellvertretenden AStA-Vorsitzenden Peer erfolgt um 
18:02 Uhr. 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der AStA ist mit 10 von 11 anwesenden Referent*innen beschlussfähig.  

1.2 Bestimmung eines*r Protokollführer*in 

Sophie Franz schreibt das Protokoll. 

1.3 Beschlusskontrolle 

Es gab einen Umlaufbeschluss für die Lohnanpassung durch die Mindestlohnerhöhung für 
den AStA Shop Mitarbeiter Denis. Der AStA der Viadrina möge beschließen, den 
Stundenlohn für den*die AStA-Shop Mitarbeiter*in auf 12 € pro Stunde festzusetzen.  
Der Umlaufbeschluss wurde mit 8|0|0 angenommen. 

1.4 Abstimmung des Protokolls der letzten Sitzung vom 13.07.2021  

Das Protokoll der IV. Sitzung vom 05.10.2022 wird mit 10|0|0 angenommen,  
unter Vorbehalt von Änderungen zu Iras Bericht.  

1.5 Annahme der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit 10|0|0 angenommen. 



  

2. Fragestunde für 

Studierende 
Es sind keine Studierenden anwesend  
Monique Ruhland für die Viaphoniker mit Finanzierungsfragen, da sie noch auf beschlossene 
Gelder warten. Ira erklärt, dass es Schwierigkeiten über den Legislaturen Wechsel gab, 
diese sich aber jetzt geklärt haben und bald alles funktionieren solle. 

3. Projektanträge 

 
3.1. Kunstgriff 
 
Jörg Pranger berichtet. 
Der Antrag für das Projekt Kunstgriff ist nicht fristgerecht eingegangen, der Antrag kann nicht 
behandelt werden. Er wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
 

3.2. VCG-Wochenendveranstaltung 

 
Thao von der VCG berichtet. 
Sie planen ein Wochenende mit Veranstaltungen voll mit Workshops für ihre Mitglieder und 
Interessierte. Ira bittet noch um die Unterlagen für den Awareness Plan bevor die 
Veranstaltung stattfindet. Die Richtlinien dafür sind online zu finden. 
Es wird ein Projektförderung von 750 Euro beantragt. 
Der Antrag wird mit 10|0|0 angenommen. 
Ihm muss noch im StuPa zugestimmt werden. 
 
Lidia kommt zur Sitzung dazu. 
 
3.2. Utopia e.V. 

 
Christoph stellt den Antrag vor. 
Veranstaltung zu Antisemitismus von links als Reaktion zu den Vorkommnissen bei der 
Pride. Es sind viele verschiedene jüdische Gäst:innen eingeladen. Der Finanzplan muss 
noch korrigiert postalisch nachgereicht werden. Darauf weist Ira hin. 
Es wird von Utopia auch um ideelle Unterstützung gebeten. Ira weist darauf hin, dass wir als 
AStA die Raumbuchung leider nicht übernehmen können, nennt aber die Ansprechpersonen 
für Raumbuchungen für Studierende. 
Peer schlägt vor, noch Menschen von der Pride einzuladen, um die Vorkommnisse 
aufzuarbeiten. 
Lidia fragt nach den Vorkommnissen auf der Pride nach, Christoph schildert die Situationen. 
Lidia fragt zudem, ob auch Gäst:innen eingeladen sind, die den Vorfällen nahestanden auf 
der Pride. Christoph erzählt, dass die Personen mit den antisemitischen Äußerungen auf der 
Pride nicht zur Organisation Pride dazugehören und auch keine Personen zur Veranstaltung 
eingeladen sind, die öffentlich antisemitische Äußerungen von sich gegeben haben. Dafür 
sind auch Gäst:innen aus dem Willy-Brandt-Zentrum eingeladen. Diese sind auch im 
Friedensbereich tätig. 
Es wird eine Projektförderung von 250 Euro beantragt.  
Der Antrag wird mit 11|0|0 angenommen. 
 
3.3. Projektantrag Fforst. 
 



  

Ronald weist auf die drei Wochen zwischen der 
letzten und der jetzigen AStA Sitzung hin, dies sei zu Semesterbeginn sehr lange, gerade 
weil dann viele Projektanträge gestellt würden. 
Ronald aus dem Fforst stellt den Antrag vor. 
Es geht um die Halloween Feier im Fforst am 28.10.2022. Eingeladen sind alle 
Bewohner:innen aus Frankfurt Oder und Slubice und der Eintritt ist für alle kostenlos. Gerade 
die internationalen Studierenden sollen so auch in Kontakt mit den Bewohner:innen aus 
Frankfurt kommen. Der beantragte Zuschuss wird für neue Dekoartikel benötigt. Es werden 
dazu noch die Dekoartikel aus den letzten Jahren verwendet, die noch vorhanden sind. Es 
wird auf das vorhandene Awareness Programm und das dafür zuständige Team 
hingewiesen. 
Ira sagt bezogenen auf den Abstand zwischen den AStA Sitzungen hin, dass Projektanträge 
immer gerne schon frühzeitig eingereicht werden können. Zudem fragt Ira nach den 
Verbindungen zwischen der Party und der EUV und dem Unterschied zu anderen Partys in 
Frankfurt. 
Ronald antwortet mit den geringen Barpreisen und dem kostenlosen Eintritt hin. Zudem 
gehöre das Fforst zur Viadrina Familie. 
Es wird ein Zuschuss von 135 Euro beantragt. 
Der Antrag wird mit 10|0|1 angenommen. 
Ronald weist noch auf das Programm zu Awareness hin, hier kann das Fforst in Zukunft 
gerne unterstützen. 
Lara erklärt die Awareness Schulung von vor der Erstifahrt und wie das Awareness 
Programm aussieht. Peer bittet um eine Mail mit den Infos zum Awareness Programm, damit 
der AStA mehr Informationen habe, um zukünftig auf dieses Angebot zurückzukommen. 
 

3.4. Viaphoniker Probenlager 
 
Monique von den Viaphonikern berichtet. 
Es geht um ein Probenwochenende vom 4.11-6.11.2022, auf welchem gerade für die neuen 
Mitglieder eine gute Möglichkeit besteht, sich besser kennenzulernen. 
Es werden alte und neue Mitglieder sowie Mitarbeitende der Uni mitfahren. 
Ira weist zum Finanzplan darauf hin, dass Verpflegungskosten nicht gefördert werden 
können, sondern nur die Übernachtungs- und Fahrtkosten. Sie fragt, ob der aktuelle 
Finanzplan eingegangen ist, da sich mit dieser Änderung auch die Kosten ändern würden. 
Dieser ist leider weder online noch postalisch eingegangen. 
Der Antrag würde sich auf eine Summe von 340 Euro ändern. 
Monique schickt den aktualisierten Finanzplan online zu, sodass er eingesehen werden 
kann. 
Monique fragt, wann die nächste StuPa Sitzung ist und ob dies vom Veranstaltungsbeginn 
noch passen würde. Ira antwortet, dass die nächste StuPa Sitzung am 1.11.2022 ist, dies 
steht einer Förderung nicht im Weg. 
Ira erklärt, wo die Richtlinien für Projektanträge zu finden sind und was für eine Fahrt 
beantragt werden kann. 
Lara fragt nach, wieso sich viele Zahlen im Finanzplan doppeln. Monique erklärt dies mit 
Formatierungsproblemen. Dies steht der Förderung aber nicht im Weg, da trotzdem alles 
zugeordnet werden kann, erklärt Ira und weist auf neue Vorlagen hin. 
Es wird ein Zuschuss von 340 Euro beantragt. 
Der Antrag wird mit 11|0|0 angenommen. 
Ihm muss noch im StuPa zugestimmt werden. 
 

4. Bericht des StuPa-Präsidiums 
Monika berichtet fürs StuPa. 
 



  

 
Monika erklärt, was das StuPa abseits noch von seinen Sitzungen macht. Es tagten heute 
der Rechts- und Hopo-Ausschuss. Im Rechtsauschuss ging es um die Nachwahlen zum 
FSR Kuwi. Der Hopo Ausschuss beschäftigte sich mit der Planung der StuPa Klausurtagung. 
Der Nachhaltigkeitsausschuss wird noch tagen. 

5. Bericht des AStA-Vorstandes 

5.1 Vorsitz 

Ira beginnt mit ihrem letzten Bericht als Vorsitzende. 
Sie hat eine Pressekonferenz vorbereitet, einen Termin bei Sprachenzentrum angefragt und 
sich mit der BrandStuVe zu aktuellen Themen wie dem Iran, dem 49 Euro Ticket sowie 
einem studentischen Vize ausgetauscht. Sie hatte Kontakt mit dem D1 bezüglich der 
Rückerstattung zum 9Euro Ticket, das Geld dafür sollten bis spätestens Ende der Woche 
alle Studierenden auf ihrem Konto haben. Es gab eine weitere und letzte Rundmail von Ihr 
als Vorsitzende.  
Ira hat mit der Hochschulverwaltung und der Stadtverwaltung zu verschiedenen Themen 
kommuniziert.  
Dazu hat sie mit den AStA Referent*innen einen Workshop zum Planen und Durchführen 
von Veranstaltungen gehalten und die Auswertung zur Umfrage am Sprachenzentrum 
durchgeführt.  
Zudem hat sie Anfragen vom Stiftungsrat, der Hochschulverwaltung und Studierenden 
beantwortet. 
Gerade bereitet sie eine aktualisierte Übergabe vor. 
Es steht morgen noch ein Telefonat mit Herrn Eckert an.  
Sie bereitete das Monatsgespräch mit der Präsidentin vor, prüfte die eingereichten 
Projektanträge und nahm Kontakt mit dem Bewerber für den AStA Vorsitz auf. 

5.2 Verwaltung 

Peer hat an der Pressekonferenz der Universität teilgenommen. Es ging um das 
Semesterticket, die finanzielle Lage der Studies und die Energiekrise. 
Zudem hat mit Denis und Nasiba den AStA Shop eröffnet und den Arbeitsvertrag mit Denis 
unterschrieben. Es wurde die Aufgabenverteilung für den AStA Shop besprochen. 
Heute war er beim Monatsgespräch mit Hannah und Sophie, hier ging es um die gleichen 

Themen wie bei der Pressekonferenz. Es wurde von den Referent*innen die Bitte der 

weiterhin beständigen Öffnung der Universität und der Präsenslehre an die Präsidentin 
herangetragen, trotz der Energiekrise und den steigenden Coronazahlen. 
 

5.3 Finanzen 

Aleks berichtet. Er hat zusammen mit seiner Vorgängerin Svea Überweisungen getätigt. 
Dazu hat er im Vorverkauf der Stuck Tickets und Nasiba bei der AStA Shop Eröffnung 
geholfen. 
Lara fragt zu den Überweisungen bezüglich der Erstifahrt nach. Aleks hat die Kosten für die 
Unterkunft überwiesen. 
Ira weist darauf hin, dass die überwiesenen Kosten für die Erstifahrt in Höhe von 2000 Euro 
nur die Anzahlung waren und der fehlende Betrag noch überwiesen werden muss. Aleks 
befindet sich dazu mit Gabi aus der Buchhaltung im Gespräch, sie bearbeiten dies 
zusammen. 
Ira fragt nach einer Aufwandsentschädigung für Svea (ehemalige Referentin für Finanzen), 
da sie immer noch die Überweisungen tätigt, da Aleks keinen Zugriff auf das Bankkonto hat.  
 



  

 
Ira wird mit Gabi (Buchhaltung) klären, wie ein Antrag dafür rechtlich korrekt aussehen 
würde. 

6. Berichte aus den Referaten: 

6.1 Hochschulpolitik Innen 

Lara verweist auf ihren Bericht von der letzten StuPa Sitzung. 
Schwerpunkte bei ihr waren die Erstiwoche und der durchgeführte Initiativenmarkt. 
Sie war auf der letzten Sitzung vom FSR Jura. 

6.2 Hochschulpolitik Außen 

Sophie verweist auf ihren Bericht von der letzten StuPa Sitzung. Zudem war sie heute mit 
Peer und Hannah beim Monatsgespräch mit der Präsidentin und hat dort von der Lage zum 
Semesterticket berichtet. 
Dazu hat sie Hannah beim Finanzierungsmarkt geholfen, Tickets fürs Stuck verkauft und 
Gabi bei den Vorbereitungen für den Polnisch Crashkurs geholfen. 
Sie war heute auch noch auf der Sitzung des Hochschulpolitischen Ausschusses mit Peer 
und Lara. 

6.3 Kultur 

Lidia verweist auch auf ihren Bericht von der letzten StuPa Sitzung. 
Sie hatte ein Treffen zum Thema des Graduation Day mit der Hochschulverwaltung. Der 
Termin soll zukünftig mit dem Sommerfest gleich sein, um noch mehr Interessierte 
anzulocken. 
Sie hat die Semester Opening Party weiterhin organisiert und die Pläne zum Ticketverkauf 
erstellt. 
Monika fragt nach dem ehemaligen Uniball. Lidia erklärt, dass es diesen leider nicht mehr 
aufgrund von fehlender Finanzierung gibt. Der Graduation Day und das Sommerfest 
zusammen sollen für mehr Besucher*innen sorgen, da bei der letzten Graduation Party 
leider nur sehr wenige Gäst*innen anwesend waren. 

6.4 Gleichstellung und Soziales 

Hannah war bei einem Vernetzungstreffen im Kukuryku. 
Der Dragqueen Abend wird aus personellen Schwierigkeiten erst im Januar stattfinden. 
Sie war bei der Vorstellungsrunde für die Erstis sowie dem Brunch und dem Barhopping in 
der Erstiwoche dabei sowie in der Woche davor beim Packen der Erstitüten. 
Sie hat heute erfolgreich den Finanzierungsmarkt durchgeführt und dafür die letzten Wochen 
viel organisiert. Sie hat Willkommensgrüße bearbeitet und ein Beratungsgespräch bezüglich 
der Finanzierungsmöglichkeiten im Studium geführt. 
Auch sie war beim Monatsgespräch und hat dort von der finanziellen Lage der Studierenden 
berichtet. 
Hannah hat an der Besprechung der Umfrageergebnisse vom Sprachenzentrum, an dem 
How-to-Veranstaltungsworkshop von Ira und er Awareness Schulung teilgenommen. 
Die Frist zur Beantragung des Semesterticketzuschusses hat begonnen.  
Zudem hat sie Tickets fürs Stuck im Vorverkauf verkauft und ihren Vorstellungstext für die 
AStA Website geschrieben. 
Sie hat an einem Workshop zum Thema Ausgrenzung und Rassismus an Hochschulen mit 
Fokus auf den Plan an der EUV 
Lidia fragt zu dieser Veranstaltung nach. Hannah erzählt, dass dabei um viele Bereiche ging, 
in welchen es Diskriminierung gibt. Bei der Veranstaltung waren viele verschiedene 
Akteur*innen zur Thematik Diskriminierung anwesend und haben Workshops gegeben, unter 



  

anderem wie bei einem Fall von 
Diskriminierung umzugehen ist. Hannah bietet an, dazu noch weitere Infos durchzugeben. 

6.5 Internationales 

Gabi hat den Polnisch Crashkurs erfolgreich durchgeführt. Dieser hat gut funktioniert, sie hat 
den Antrag zur Kostenerstattung und den Honorarvertrag an Aleks weitergeleitet. 
Sie hat beim Ticketverkauf fürs Stuck geholfen. Sie hat an der Auswertung zum 
Sprachenzentrum teilgenommen und weiteres dafür vorbereitet. Sie hat Ira beim Krisenstab 
Energie vertreten und die Infos an Peer weitergeleitet. Zudem hat sie Infomaterial von EF 
erhalten und fragt, wo dieses am besten präsentiert werden kann. 

6.6 Antirassismus 

Mo berichtet von einer Sitzung mit der Abteilung Chancengleichheit und dem Fforst. Sie 
haben über eine neue Veranstaltung (Unpack Racism) gesprochen für den 30.11.2022, dies 
überschneidet sich gerade leider mit der StuPa Sitzung. Peer fragt, ob die Veranstaltung 
auch erst um 20 Uhr stattfinden kann, damit die Referent*innen daran auch teilnehmen 
können. 

6.7 Sport 

Nasiba hat vor der Shop Eröffnung diesen aufgeräumt und alle Bestände geprüft. Auch sie 
hat im Ticketverkauf und beim Iniativenmarkt geholfen. Sie hat Kontakt mit Sara, der 
ehemaligen Referentin von Sport aufgenommen, um sich über Veranstaltungsmöglichkeiten 
auszutauschen. 
Monika weist auf die Kooperation mit dem USC und deren Angebote hin. Es wäre schade, 
wenn die Angebote weiterhin nur so wenig von den Studierenden genutzt werden würden. 
Sie fragt nach dem Kontakt zum USC nach und der Möglichkeit zur Aktualisierung der 
Website des USC. 
Lara schlägt die Möglichkeit vor, auch Werbung über den Instagram Kanal vom AStA zu 
machen. 
Ira berichtet von der Zusammenarbeit mit dem USC aus der letzten Legislatur. Schon 
damals wurde auf die Problematik der veraltenden Website hingewiesen, seitdem ist aber 
nichts passiert.  

6.8 Öffentlichkeitsarbeit & Design 

Arina verweist auf ihren Bericht von der letzten StuPa Sitzung. Seitdem hat sie Tickets fürs 
Stuck verkauft und die Plakate zum Finanzierungsmarkt und den Semesterticketzuschuss 
erstellt. 
Lara lobte die Stempelkarten vom Initiativenmarkt, welche die Loskarten für das Gewinnspiel 
waren. Daran solle in Zukunft bitte festgehalten werden. 

7. Sitzungskalender 
 
Es wird auf donnerstags um 18.30 alle zwei Wochen als fester Sitzungstermin geeinigt. Die 
Sitzungen werden im Wechsel mit den StuPa Sitzungen liegen, sodass sie sich nicht 
überschneiden. 
 

8. Sonstiges 
 
Ira verabschiedet sich von allen und wünscht allen ganz vielen Erfolg. 
Peer bedankt sich im Namen von allen herzlich bei Ira und dankt ihr für ihre tolle Arbeit. 



  

 
Peer schließt die Sitzung um 19.39 Uhr 
 
 

 

Peer Schwiders 
Name, Verwaltung 
 

Sophie Franz 
Name, Protokollant*in 
 


